
SüdWest-Info
für die neuapostolische Jugend 
der beiden Reutlinger Bezirke Süd und West

Liebe Jugend,

schon sind die ersten 
beiden Monate im Jahr 
2017 vergangen. 
Sie waren geprägt von 
besonderen Ereignissen 
für unseren Glauben.

Das Jahresmotto gab den Auftakt: Ehre 
sei Gott, unserem Vater!
Den Herrn erkennen, ihm danken und ihn 
verherrlichen.

Darauf folgte der „kleine Jugendtag“ mit 
unserem Apostel und den beiden Bischö-
fen.
Eure Einstimmung auf den Gottesdienst 
war einfach klasse. Herzlichen Dank dafür!
Einen Gedanken unseres Apostels im 
Zusammenhang mit dem Konfirmations-
gelübde möchte ich uns nochmals in Er-
innerung rufen: Dieses Versprechen Gott 
gegenüber verbietet uns keinesfalls ein er-
fülltes und glückliches Leben auf Erden zu 
führen – unser Glaube ist ja mit irdischem 
Glück nicht unvereinbar! Wichtig dabei ist, 
das Jahresmotto nicht außer Acht zu las-
sen und in alle Entscheidungen, welche 
auf uns tagtäglich zu kommen, mit ein zu 
beziehen.

Dann folgte der Übertragungs-Gottes-
dienst mit unserem Stammapostel:
„Sage nicht, ich bin zu jung“ (Jeremia 1 
Vers 7) Was für ein tolles Wort. Auch be-
sonders für dich, liebe junge Schwester, 
lieber junger Bruder. Fürchte dich nicht! 
Habe Mut und stelle dein wahres Christ-
sein – an dem Platz wo du stehst – unter 
Beweis indem du es lebst.

Das „Nostalgie-Konzert“ des Jugend-
chores RT-united ... einfach sensationell, 
was ihr auf die Beine gestellt habt! Diese 
Freude, welche ihr mit euren Liedvorträ-
gen den Geschwistern bereitet habt, soll 
ebenfalls auch euch noch lange Zeit be-
gleiten. 

Herzliche Grüße,
euer Andreas

1 Mi

2 Do

3 Fr 19:00 Uhr Stunde der Kirchenmusik Metzingen

4 Sa

5 So 09:30 Uhr Gottesdienst zum Gedenken an die Entschlafenen

6 Mo

7 Di

8 Mi

9 Do

10 Fr

11 Sa

12 So 09:30 Uhr Bezirksjugendgottesdienst (DL BE Dürr) RT-Süd

13 Mo

14 Di 20:00 Uhr Bezirkschorprobe RT-West

15 Mi

16 Do

17 Fr 19:45 Uhr Bereichsorchesterprobe Metzingen

18 Sa

19 So

20 Mo 19:00 Uhr Besprechung der KID‘S CAMP Betreuer Sickenhausen

21 Di

22 Mi

23 Do

24 Fr

25 Sa

26 So

27 Mo

28 Di

29 Mi 20:00 Uhr „Fresh-up!“-Gottesdienst Sonnenbühl

30 Do

31 Fr

März 2017

Im Monat Januar wird der Jugendgottesdienst von Bezirksevangelisten Andreas Dürr gehalten.
Anschließend findet eine Jugendchorsingstunde statt.
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Bilder online

Infos zu den Aktivitäten sowie den jeweils 
aktuellen Monatsplan findet Ihr wie immer  
im Internet unter: 
 
www.forum-fasanenhof.de

Forum Fasanenhof

http://Bilder.SüdWest-Info.de

Anmerkung: Die Darstellung bzw. der Aufruf  
von URLs mit Umlauten hängt von der aktuell 
benutzten Browserversion ab.
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Ein musikalisches Wochenende

Man nehme singbegeisterte Jugend-
liche, engagierte Dirigenten, ein paar 
schnucklige Häuser auf der Sonnen-
matte, den besten Metzger von der 
Alb der das Essen liefert, Bleistifte, Bon-
bons, Mineralwasser und Notenhefte 
und heraus kommt: ein erfolgreiches 
Wochenende des Jugendchores.
Freitagnachmittag schnell den Koffer 
gepackt und ab ging es zum Ferien-
dorf auf die Sonnenmatte. Gleich das 
Zimmerchen in seinem Haus bezo-
gen, wurde man auch wieder gestärkt 
durch ein leckeres Fleischleberkäse-
weckle zum Abendessen. Doch nicht 
nur das Essen war der Grund zur Freu-
de: Singen, Singen und nochmals Sin-
gen, stand an diesem Wochenende im 
Vordergrund. Ob Bass, Tenor, Alt oder 
Sopran jede Stimme war bester Laune 
und durchstöberte das neue Heft fürs 
Nostalgie-Konzert „Glocken der Hei-
mat“. 
Nach einer guten Freitagabendprobe 
konnte man sich in gemütlichen Run-
den entspannen und austauschen. 
Samstagmorgen noch liegt Ruhe über 
dem Feriendorf, bis sich einige Ju-
gendliche fürs morgendliche „Warm 
Up“ vor dem Probenraum treffen. Von 
Minute zu Minute werden es mehr und 
gemeinsam starten wir in den neuen 

Probentag. Vom Hirsch über Adlersflü-
geln bis hin zum Jauchzet dem Herrn, 
wurde fleißig in Stimmproben und im 
Plenum geübt. Mittagessen und Kaf-
feepause waren gute Erholungsphasen 
zur Stärkung für die jeweils kommen-
den Proben. So konnte man am Sams-
tagabend sagen: Ja, wir haben alle 
Lieder geschafft und freuen uns aufs 
Konzert. Sonntagmorgen, nach einem 
gemütlichen Frühstück, musste jedes 
Haus geräumt und ausgefegt werden. 
Kurz noch die Sonntagsklamotten an-
gezogen und los ging es nach Reutlin-

gen-West zum kleinen Jugendtag mit 
unserem Apostel. Vom Wochenende 
stimmlich ein bisschen angestrengt, 
ließen wir es uns nicht entgehen, kräf-
tig im Chor mitzuwirken. Auch wenn 
der ein oder andere ein bisschen müde 
in der Bank saß. So endet ein sehr 
stimmgewaltiges Wochenende mit 
Vorfreude auf das Konzert. Nochmals 
ein ganz liebes Dankeschön an die 
Organisation und Probearbeit unseres 
Dirigententeams.

Franziska Rotter
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„Herzlich Willkommen zu einem besonde-
ren Abend, einem besonderen Konzert.“
Mit diesen Worten eröffnete Bezirksälte-
ster Christian Probst das Konzert unseres 
Jugendchores in der Kirche in Reutlingen-
Süd.

Der Jugendchor des Bezirks Reutlingen 
präsentierte am 19.02.2017 mit den vorge-
tragenen Liedern musikalische Kirchenge-
schichte. Erarbeitet wurde das Repertoire 
in einer dreitägigen Jugendchorfreizeit 
auf der „Sonnenmatte“ in Sonnenbühl. 
Die kunstvolle Lichttechnik von Dirk Wolf  
setzte den Jugendchor, auch an diesem 
besonderen Abend, sehr ansprechend in 
Szene.

Das Konzert war in drei Epochen unseres 
Liedgutes eingeteilt:
1.  Die Sehnsucht nach einer besseren Zu-
kunft, oftmals geboren aus einer tiefen, 
bitteren Not, gleichsam aber auch ein 
unerschütterlicher Glaube, der einem alle 
Kräfte verleiht, sind die Basis der „ersten“ 
Lieder.
2.  Die Zeit des neuen Selbstbewusstseins 
– einer neuen Identität. Die Musik, der Ge-
sang ist plötzlich der kleinste und gleich-
sam größte gemeinsame Nenner neben 
unserem Glauben, der alle zusammen eint.
3.  Der Mensch als natürlicher Teil des Le-
bens mit seinen Stärken und Schwächen. 
Getragen in und geführt an Gottes liebe-
voller Hand. Jesus als wahrer Mensch und 
wahrer Gott, der gerne Teil deines Alltags 
werden möchte.

Unter der „taktvollen“ Hand der Dirigenten 
Jonathan Hass, Iska Leibßle und Martin 
Fink fand ein dynamischer, junger Chor di-
rekten Zugang zu den Herzen aller Zuhö-
rer und wurde am Ende des Konzertes mit 
„Standing Ovations“ gebührend belohnt.

Die Zugabe mit dem altbekannten Lied 
„Alles Leben strömt aus dir“, das zur ge-
meinsam gesungenen Hymne wurde, ging 
in tosenden Applaus über. Apostel Volker 
Kühnle beendete das Konzert mit einem 
„Dankeschön“ an unsere Jugend für einen 
großartigen, gelungenen Abend!

Stefan Walter

„Glocken der Heimat“ – Nostalgie-Konzert
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„Glocken der Heimat“ – Nostalgie-Konzert


